
Birdingtoursreise nach Helgoland vom 23.-27. September 2022 
Ein Reisebericht von Micha Arved Neumann 

  

Freitag, 23.9. 

Nach einer ruhigen Überfahrt treffen wir uns als Reisegruppe in unserem schönen Hotel im 

Unterland, das uns in den nächsten Tagen als Ausgangs- und Zielpunkt für unsere 

Exkursionen dienen wird. Es gibt eine Linsensuppe zur Begrüßung. Nach einer 

Vorstellungsrunde begeben wir uns an diesem milden Herbsttag auf unsere erste 

Beobachtungstour. Auf dem Weg Richtung Nordoststrand gibt es einiges zu entdecken. 

Wiesenpieper sitzen bereits in Hotelnähe auf den Rasenflächen. Sperber sind auf Beutejagd 

und sogar ein durchziehender Merlin wird gesehen.   

Am Nordoststrand sitzt regungslos ein Sandregenpfeifer, ein paar Steinschmätzer suchen im 

angeschwemmten Tang nach Nahrung. Höhepunkt unserer ersten Exkursion ist jedoch ein 

Tordalk, der strandnah nach Nahrung taucht. Ein gutes Abendessen in einem italienischen 

Restaurant rundet den schönen Reisebeginn ab.  

 

 
Tordalk, Foto: Klaus Grigoleit 

  

Samstag, 24.9.: 

Nach einem reichhaltigen Frühstück starten wir unseren Inselrundgang Richtung 

Vogelfelsen. Zunächst fällt auf, dass es in der Nacht starken Vogelzug gegeben hat. Überall 

sitzen Rotkehlchen, rufen Heckenbraunellen. Auch ein paar späte Langstreckenzieher werden 

im Laufe des Tages entdeckt, darunter: Grau- und Trauerschnäpper, Gartenrotschwanz und 

Fitis. Vor dem Nordoststrand fliegt eine Flussseeschwalbe. Am Vogelfelsen sind noch etliche 

Basstölpel zu sehen, allerdings auch einige tote. Viele sind der diesjährigen Vogelgrippe zum 

Opfer gefallen, andere haben sich in den Fischernetzen verheddert, die von den Vögeln selbst 

aus dem Meer zum Nestbau herangeschleppt wurden. Die Folgen, der vom Menschen 

verursachten Meeresverschmutzung sind hier für jeden sichtbar. 



Von der Klippe aus werden beim Rundweg auch noch Trottellumme und Sterntaucher im 

Meer entdeckt. Wanderfalke und Merlin jagen an uns in schnellem Flug vorbei und 35 

Ringelgänse ziehen über die Insel. 

 

Nach einer Mittagspause gehen wir zunächst ins Mittelland, wo sich die heimliche 

Ringdrossel zumindest einigen zeigt. Singdrosseln und Rotdrosseln sind reichlich unterwegs. 

Ein Brachvogel sitzt am Kringel. Ein Höhepunkt stellt am Nachmittag die Beobachtung von 

2 Goldregenpfeifern dar. Die Vögel sind offensichtlich gerade erst über das Meer auf der 

Insel angekommen und zeigen wenig Scheu vor Beobachtern und Fotografen. 

 

 
Goldregenpfeifer, Foto: Micha A. Neumann 

  

Sonntag, 25.9.: 

Heute geht es auf die Düne. Nach gut fünfminütiger Fahrt mit der Dünenfähre erreichen wir 

die vorgelagerte Insel, die sich deutlich von der Hauptinsel unterscheidet, allein schon durch 

die ausgeprägten Sand- und Kiesstrände. Auf der Düne widmen wir uns zunächst der 

Möwenbestimmung. Vielen Arten sitzen nebeneinander auf der Mole: Mantel- und Silber, 

Herings- und Sturm, Lach- und Schwarzkopfmöwe werden bestimmt.  

Am Strand sind reichlich Limikolen zu beobachten: Sanderlinge trippeln an der Wasserkante 

entlang, daneben auch Alpenstrandläufer, Sandregenpfeifer und Steinwälzer. Zwei 

Austernfischer werden gesehen und ein Kiebitzregenpfeifer. Sogar der ans Meer gebundene 

hocharktische Meerstrandläufer wird entdeckt. Höhepunkte sind natürlich auch die vielen am 

Strand ruhenden Kegelrobben und eine nordische Ohrenlerche, die sich in bestem Licht zeigt. 

Nach einer Mittagspause im Inselrestaurant, beobachten wir ausgiebig an den beiden 

Süßwasserteichen auf der Düne. Neben Stock- und Krickenten hält sich derzeit die auf 

Helgoland sehr seltene Schnatterente am Grillteich auf. Zwergschnepfen werden im Flug 

gesehen. Am Golfteich können neben Teichhühnern, auch mehrere ausgesetzte Rotwangen-

Schmuckschildkröten beobachtet werden. Wasserrallen sind nur zu hören, ebenso wie der 

sibirische – na, wie heißt er doch gleich? Gelb-brauner Laubholzsäger? Gelbbrauen-

Laubsauger? Nein, natürlich nicht, sondern Gelbbrauenlaubsänger 😊 

Dass später andere Beobachter erzählen, sie hätten den Vogel auch gesehen, also nein! Nun, 

für Gesprächsstoff sorgt der kleine Laubsänger beim Abendessen auf jeden Fall... 



  
Ohrenlerche, Foto: Klaus Grigoleit 

 

 Montag, 26.9.: 

In der Nacht zieht Sturm auf. Die Beobachtungsbedingungen sind nicht mehr günstig, aber 

auf der windabgewandten Seite der Insel gibt es doch noch einiges zu entdecken: Eine 

Trauerbachstelze zeigt sich, und am Strand kann eine Steppenmöwe bestimmt werden. 

Erneut werden Tordalk und Zwergschnepfe gesichtet.  

Die nachmittägliche Suche nach dem Gelbbrauenlaubsänger ist leider nicht von Erfolg 

gekrönt. Dennoch feiern wir Abend unsere gemeinsame Reise, die schönen Inseltage mit 

tollen Beobachtungen und die nette Gemeinschaft in der Gruppe. 

 

Trauerbachstelze, Foto: Micha A. Neumann 



 Dienstag, 27.9.: 

An unserem letzten Tag nach dem Frühstück ein letzter Versuch, den Gelbbrauenlaubsänger 

im Mittelland zu finden. Und tatsächlich, als wir ankommen, haben ihn niederländische 

Ornithologen bereits entdeckt. Der heimliche Wicht ist allerdings ziemlich unstet, fliegt von 

Busch zu Busch und verschwindet für längere Zeit im Gebüsch. Immerhin haben am Ende 

die meisten Teilnehmer zumindest ein „bisschen“ Gelbbrauenlaubsänger gesehen. Die 

gemeinsame Reise endet wie sie begonnen hat, mit einer Suppe. Danach ist noch genug Zeit 

zum Shoppen, zum Kaffeetrinken oder zum Birden. Letzteres macht der Reiseleiter und siehe 

da: Auf einmal sitzt der gesuchte Gelbbrauenlaubsänger nur wenige Meter vor ihm in den 

Stauden und lässt sich bestens beobachten und fotografieren… 

Eine schöne und spannende Reise in netter Gesellschaft geht mit diesem Erlebnis und einer 

Schifffahrt, auf der noch ein paar Trauerenten ausgemacht werden, zu Ende. 😊 

 

 
Gelbbrauenlaubsänger, Foto: Micha A. Neumann 

  

  



 Artenliste Helgolandreise mit Birdingtours 23.09.-27.09.22 

 23.09. 24.09.  25.09. 26.09. 27.09. 

Sterntaucher  1    
Basstölpel  x x  x x 

Kormoran  x x x x x 

Graureiher 1 2  1  

Ringelgans  35 dz    
Schnatterente   1 Düne   
Stockente  x x x x x 

Eiderente  x x x x x 

Trauerente Überfahrt    Überfahrt 

Krickente   1   
Wanderfalke  1  1 1 

Turmfalke  1 2 2 2 

Merlin 1 2    
Sperber 5 3 10 3 2 

Teichhuhn   x   
Wasserralle   2   
Sanderling   x   
Austernfischer    2   
Sandregenpfeifer  1  12   
Goldregenpfeifer  2    
Kiebitzregenpfeifer   1   
Meerstrandläufer   1   
Brachvogel   2   
Zwergschnepfe  2 1 1  
Steinwälzer   x   
Alpenstrandläufer   4   
Lachmöwe x x x x x 

Schwarzkopfmöwe   5   

Sturmmöwe x x x x x 

Heringsmöwe   x x x x 

Silbermöwe  x x x x x 

Mantelmöwe x x x x x 

Steppenmöwe    2  

Brandseeschwalbe  1 1   
Flussseeschwalbe  1    
Trottellumme  1  1  
Tordalk 1 2 1 1  
Ringeltaube x x x x x 

Türkentaube  x x x x x 

      
Ohrenlerche   1   

Rauchschwalbe  10 3 10 5 

Wiesenpieper    x x x x x 

Strandpieper  3 x 1  
Trauerbachstelze    1  



Bachstelze x x x x x 

Gebirgsstelze   1 1  

      
Zaunkönig      x x x  x 

Heckenbraunelle  x x x x 

Grauschnäpper  1    
Trauerschnäpper  1    
Gartenrotschwanz 3 2 3 2  
Steinschmätzer   x x x  x 

Schwarzkehlchen   2 1 1 2 

Rotkehlchen x x x x x 

Amsel x x x x X 

Singdrossel x x x x x 

Rotdrossel  x x x x 

Wacholderdrossel      
Ringdrossel  2    

      
Gartengrasmücke     1 

Mönchsgrasmücke x x x x x 

Zilpzalp  x x x x 

Fitis  x x x x 

Gelbbrauenlaubsänger   1 geh. Düne  1 ML 

Wintergoldhähnchen  x x x x 

      
Blaumeise     1 

Elster   x 1  
Dohle   x   
Rabenkrähe x x x x x 

Nebelkrähe   1   

Star   x   

Haussperling  x x x x x 

Rohrammer   3   
Bluthänfling  x x x x 

Bergfink  x x x x 

Buchfink  x x x x 

Fichtenkreuzschnabel  5 dz    

Stieglitz    1 1 

Erlenzeisig  x  x  

Birkenzeisig  x 3   
Sonstige Beobachtungen      
Seehund   x   
Kegelrobbe   x x x 

Rotwangenschmuckschildkröte   x   
 


